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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Im 8 15 der Baupolizeiordnung für das platte Land der Provinz Weſtpreußen vom 
13. Juni 1891 befindet fi die Vorichrift, daß hölzerne Bautheile von den äußeren Flächen der 
Schornſteine mindeſtens 7 em entfernt bleiben müſſen und daß der Zwiſchenraum nur mit 
unverbrennbarem Material gefüllt werden kann. Nach einer Verfügung des Herrn Oberpräſidenten 
iſt bei Erlaß dieſer Polizeiverordnung die Abſicht dahin gegangen, nur diejenigen hölzernen Bau⸗ 
theile 7 em von den Schornſteinflächen entfernt zu halten, welche für die Konſtruktion des Baues 
und ſeine Stabilität von weſentlicher Bedeutung ſind, wie Balken, Sparren, Stiele u. ſ. w., nicht 
aber Dielungen, Schalungen und Lattungen. 
Die Herren Amtsvorſteher ſetze ich hiervon zur Beachtung in Kenntniß. 


Danzig, den 11. Juni 1898. 
Der Landrath. 


2. Der Gutsbeſitzer Braunſchweig in Weißhof iſt zum ſtellvertretenden Schöffen der Gemeinde 
Saspe wiedergewählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 11. Juni 1898. 
Der- Lan der a th. 


1 Der Hofbeſitzer Albert Ohl in Meiſterswalde iſt zum ſtellvertretenden Schöffen dieſer 
Gemeinde wiedergewählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 13. Juni 1898. ° 
Der audi at: 
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4. Der Hofbefiger Hermann Lemke in Kowall iſt als ſtellvertretender Schöffe diefer Gemeinde 


wiedergewählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 14. Juni 1898. 
DET än dan 


5. Der Hofbeſitzer Johannes Jantzen in Schoenfeld iſt zum Gemeindevorſteher und der 
Hoſbeſitzer Carl Staeck daſelbſt zum ſtellvertretenden Schöffen der Gemeinde Schönfeld wieder⸗ 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 14. Juni 1898. 
Bere nee 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Polizei⸗ Verordnung, 
betreffend 
die Einführung ausländiſchen Pferdefleiſches. 

Auf Grund der 88 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1883 (G.⸗S. S. 195) und der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei⸗ 
Verwaltung vom 11. März 1850 (G ⸗S. S. 265) erlaſſe ich unter Zuſtimmung des Provinzial⸗ 
raths für den Umfang der Provinz Weſtpreußen folgende Polizei⸗Verordnung: 
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8 1. 
Ausländiſches Pferdefleiſch, einſchließlich der aus ausländiſchem Pferdefleiſch hergeſtellten 
Fleiſchwaaren, muß bei der Einfuhr als Pferdefleiſch bezeichnet ſein und als ſolches den Zoll⸗ 
behörden deklarirt werden. 


8 2. 
Derjenige, welchem ausländiſches Pferdefleiſch ($ 1) ohne die vorgeſchriebene Bezeichnung 
bezw. unter einer falſchen Deklaration zugeht, iſt verpflichtet, binnen zwei Tagen nach dem 
Empfange der Polizeibehörde hiervon Anzeige zu machen. 
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Die Unterlaſſung der Anzeige (8 2) wird mit einer Geldſtrafe von 5-60 & beſtraft. 
Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt am 1. Juli 1898 in Kraft. 


Danzig, den 11 Mai 1898. 
Der Dber⸗Präſident, Staatsminiſter 


von Goßler. 
7. Steckbriefs⸗ Erledigung. 


Der hinter die Arbeiterfrau Auguſte Caroline Wilhelmine Silberſtein, geb. Kloſe, unter 
dem 4. Juui 1898 erlaſſene, in dieſem Blatte aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Actenzeichen: 
VI. J. 250/98. 

Danzig, den 14. Juni 1898. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
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8. Bekanntmachung. 


Auf den Kreischauſſeen Danzig —Grebin und Steegen—Fiſcherbabke ſoll die Ausführung 
der Umlegung von rot 5200 [Imeter Pflaſter, ſowie die Lieferung von 20 ebm. Koyfſte inen, 
140 ebm Pflaſtergrand, 340 ebm. Pflaſterſand, 630 ebm. groben geſiebten Kies im Wege der 
öffentlichen Ausbietung vergeben werden. 

Hierzu iſt ein Termin auf 

Donnerſtag, den 23. Juni 1898, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe hier Sandgrube No. 24 (vorderer Seiten⸗ 
flügel) anberaumt. 

Die vorſchriftsmäßig verſchloſſenen und mit entſprechender Auffhrift 
verſehenen Angebote nebſt den einzureichenden Proben ſind daſelbſt bis zur 
Terminsſtunde abzugeben. Ebenda können die Koſtenanſchläge und Bedingungen an den Werk⸗ 
tagen in der Zeit von 9— 1 Uhr eingeſehen werden. 

Danzig, den 11. Juni 1898. 

Der Kreisbaumeiſter. 
Kath. 


9. Steckbrief. 


Gegen die unten beſchriebene Arbeiterfrau Johanna Horn, geb. Schuth, zuletzt in Putzig 
aufhaltſam, geboren den 9. November 1864 in Gr. Maſſau, Kr. Lauenburg i /Pom., welche ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, 
auch zu den Akten IV. J. 258/98 Nachricht zu geben. 


Danzig, den 12 Juni 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
Beſchreibung. Größe: 1 m 60 em. Statur: mittel und ſchlank. Haare: ſchwarz. 


Augenbrauen: ſchwarz Augen: grau. Zähne: fehlerhaft. Geſicht: länglich. Geſichtsfarbe: 
geſund. Sprache: deutſch. 


10. Bekanntmachung. 

Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen hat vorbehaltlich der nachträglichen 
Zuſtimmung des Provinzial⸗Raths genehmigt, daß in der Ortſchaft Kölln an Stelle des der 
Maul⸗ und Klauenſeuche wegen ausgefallenen Viehmarktes vom 5. April d. Js. ein Erſatz⸗ 
viehmarkt am Dienſtag, den 23. Auguſt d. 38. abgehalten werde. 

Neuſtadt Wpr., den 4. Juni 1898. 


Der Landrat. 
Graf v Kayſerlingk. 
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Nichtamtlicher Theil. 


— 1 
Wieſenverpachtung zu Hundertmark. 
11. Dienſtag, den 21. Juni 1898, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 
des Kaufmanns Herrn Herm. Bertram die früher zum Rittergut Schwintich gehörigen 

ca. 130 culm. Morgen Wieſen 
parzellenweiſe zur diesjährigen Vor⸗ und Nachheuernte an den Meiſtbietenden verpachten und die 
Bedingungen ſowie den Zahlungstermin bei der Verpachtung bekannt machen. Der Verſammlungsort 
iſt auf qu. Wieſen. 2 F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Auction in der Oberförkerei Stangenwalde, Bahnſt. Kahlbnde. 
12. Mittwoch, den 22. Juni 1898, Vormittags 10 Uhr, werde ich in der 
Oberförſterei Stangenwalde wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meistbietenden verkaufen: 

5 gute Pferde, darunter 2 polniſche Jucker, 6- und 7 jähr., und 1 tragende ruſſ. Stute, 
1 Fohlen, 7 Milchkühe, 1 angekörten Bullen, 5 Stück Jungvieh, 2 Tränkkälber, einige Schweine, 
Hühner,! ſechsſitzigen Jagdwagen, 2 Revierwagen, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 2 Arbeits: und 
2 Strohſchlitten, Pferdegeſchirre, 1 faft neue Dreſchmaſchine mit 2 ſp. Roßwerk, ! Häckſelmaſchine, 
Pflüge, Eggen, div. Wirthſchafts⸗ Stall- und Hausgeräthe ꝛc. 

Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen 
ſogleich. Fuhrwerke werden um 8 Uhr Morgens auf Bahnhof Kahlbude bereit ſtehen. 

F. Klau, Auctionator und gerichtl. vereidigter Taxator. Danzig. Frauengaſſe 18. 


E Prauſter Fettvieh⸗Verwerthungs⸗Genoſenſchaft. 


Montag, den 20. d. Mts., Vormittags 8 Uhr, Vieh Abnahme. 
Anmeldungen für die Folge 4 Tage vorher erwünſcht. 


Wẽ᷑ werden lackirt und neu ausgeichlagen bei eleganıener Aus übrung und 
f agen billigſten Preiſen. E. Seeger, Langgarten 8. 
Ohlendorff's Fieiſchfuttermehl 


Carli Sede, nn mit 9092 % Protein und Fett, 


Kraftfuttermittel aller Art, 


5 unter Garantie: Phosphor ſauren Futterkalk, 
15 Danzig, Düngemittel jeder Art, a 
Hopfengaſſe No. 91, Schmieröle, Schmierfette, Carbolineum. 


Kieferne, geſägte Bauhälzet, Krenzhälzer, Bohlen und Dielen 


in allen Dimenſionen, ſowie Balkenſchwarten preiswert) zu haben auf dem früher 


Driedger'ſchen Mühlenfelde, jetzt bei Edmund Reimann. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A Müller vorm. Wedel' chen Hofbuchdruderet in Danzig. Jopengaſſe 8. 
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